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Beilage zu No. 14 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1895. 
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4. Ich mache hiermit darauf aufmerkſam, daß unter Bezeichnung wie „Schmalz“, „Braten⸗ 
ſchmalz“ oder „raffinirtes Schmalz“ nur „reines Schweineſchmalz“ verkauft werden darf. Daß 
dagegen Fettgemiſche, die außerdem andere Fette oder Oele enthalten, nicht unter jenen 
Bezeichnungen, ſondern nur als „Speiſefett“ oder unter ähnlichen, keinen Irrthum erregenden 
Namen zum Verkaufe gelangen dürfen. 


Danzig, den 29. Januar 1895. 
Der Regierung s⸗Präſident. 


Die vorſtehende Verfügung bringe ich zur öffentlichen Kenntniß und erſuche die Orts⸗ 
polizeibehörden, auf deren Befolgung zu achten, ſowie falls genügende Veranlaſſung vorliegen 
ſollte, von den Berkaufsſtellen Schmalzproben zu entnehmen und durch Nahrungsmittel⸗Chemiker 
unterſuchen zu laſſen, evtl. auch die ſtrafgerichtliche Verfolgung der Verkäufer auf Grund des 
OGeſetzes vom 14. Mai 1879 herbeizuführen. 


Danzig, den 4. Februar 1895. 
Der and et geh. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


5. „Zur Unterſtützung des Gemeindewegebaues werden uns vorausſichtlich für das Rechnungs⸗ 
jahr 1895,96 von der Provinzial⸗Verwaltung Geldmittel zur Verfügung geſtellt werden. 


16, In dieſer Vorausſetzung erſuchen wir die Herren Amtsvorſteher uns bis zum 1. April d. J. 
aus ihren Bezirken Fälle namhaft zu machen, in welchen die Wege⸗Baupflichtigen wegen Armuth 
ban aus anderen Gründen zur Ausführung nothwendiger und erheblicher Wege⸗ und Brücken⸗ 

auten (Pflaſterungen) nicht im Stande ſind. 
Den gutachtlichen Berichten ſind beizufügen: 
a. die Anträge der Wegebaupflichtigen ergänzt durch ordnungs mäßig abgefaßte Gemeinde⸗ 
beſchlüfſe bezw. rechtsverbindliche Verpflichtungen bezüglich der Ausführung des in 
Frage ſtehenden Wegebaues, der Aufbringung der Koſten und der dauernden Unter 
haltung der neuen Anlage, 


b. möglichſt genaue Situationszeihnungen und Berechnungen der Koſten der in Frage 
ſtehenden Bauausführung, 
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e Nachweiſe darüber, welche Straßen die Wege⸗-Baupflichtigen überhaupt zu unter» 
halten und welche Steuern (Einkommen-, Grund⸗, Gebäude⸗ und Gewerbeſteuer) die⸗ 
ſelben zu zahlen haben. 


Etwaige früher bereits eingebrachte, von uns aber nicht definitiv zurückgewieſene 
Geſuche können wieder vorgelegt werden. 


Formulare zu den Gemeindebeſchlüſſen ad a werden in unſerem Bau⸗Bureau unentgelt⸗ 
lich verabfolgt. 
Danzig, den 8. Februar 1895. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 
Maurach. 


6. Den Guts- und Gemeindevorſtänden des Kreiſes mache ich bekannt, daß die ſeitens des 
Landarmenverbandes bewilligten fortlaufenden Entſchädigungen für die den Ortsarmenverbän den 
zur Fürſorge überwieſenen landarmen Perſonen nur bis Ende März jeden Jahres von der 
Kreiskommunalkaſſe hierſelbſt, Hundegaſſe No. 55, gegen Generalquittung abzuheben find und daß 
nach Ablauf des geſetzten Termins die gedachten Entſchädigungen von der Kreis⸗Kommunal-⸗Kaſſe 
nicht mehr gezahlt werden können, die Guts⸗ und Gemeindevorſtände ſich vielmehr behufs Wieder⸗ 
erlangung der von ihnen verauslagten Beträge als dann mit beſonderen Anträgen unter Bei⸗ 
fügung ihrer Liquidationen in doppelter Ausfertigung und der von ihnen beſcheinigten Quittungen 
der Unterſtützten an den Herrn Landesdirektor hierſelbſt zu wenden haben. 


Danzig, den 11. Februar 1895. 
Der Vorſtitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


An jedem Montage (Feiertage ausgenommen) wird auf dem zu Ohra vor den Häufern 
2 156 bis 158 befindlichen Marktplatze ein Wochenmarkt abgehalten werden. 


Der Gemeinde ⸗Vorſteher. 
Kuhn. 


Nichtamtlicher Theil. 


8. Ein Paar elegante Halbſpaziergeſchirre — komplett — balblederne Arbeitsgeſchirre, 
Arbeits⸗ ſowie Artillerie⸗Bockſättel, ganz druckfrei, praktiſcher wie jeder andere Arbeitsſattel, find 
billig zu verkaufen Langgarten 8. 


9 Hengſt „Agrarier“, rein Oldenburger Blut, deckt täglich fremde Stuten. 
Oberfeld —Lappin. 
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Auction zu Gottswalde —Roſenau. 


10. Dienftag, den 26. Februar 1895, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des 
Pächters Herrn W. Scheel wegen Aufgabe dieſer Wirthſchaft und Abzugs an den Meiſt⸗ 
bietenden verkaufen: 


4 Pferde, 1 zweijähr. Jährling, 7 Kühe, 1 hochtragende Stärke, 1 Bull- und 2 Kuh⸗ 
hocklinge, 4 Hofichweine, darunter 2 tragende Säue, 1 Eber, 4 Brühlinge, 10 Hühner, 
1 Kaſtenwagen mit Sitz und Tambour, 2 Arbeitswagen mit Zubehör, 1 Spazier⸗ 
und 1 Ürbeitsfchlitten, 2 Pflüge, 3 Eggen, 1 Karrhaken, 1 Krümmer, 1 Häckſel⸗ und 
Reinigungs maſchine, 1 Rübenſchneider, 1 Dungkerre, 1 Schleife, 1 Paar lederne und 
1 Geſpann halblederne Geſchirre mit Zubehör, 1 Arbeitsſattel, diverſe Harken, 
Senſen, Siebe, Dreſchflegel, Forken, Spaten, Bracken, Schwengel, Ketten, Leitern, 
Schlagbäume, Bretter, Milcheſmer, Peden, Bütten, Tonnen, Milchſchüſſeln, 1 Futter- 
kaſten, I Hofhund mit Bude, 1 Drehbutterfaß, 1 Sopha, 1 Sophatiſch, 1 eich. Kiſte, 
1 Wauduhr, 1 Milchſpind, altes Eiſen, ſowie Haus- und Küchengeräth. Ferner: 
1 Quantum gut gewonnenes Kuh⸗ und Pferdevorheu, 1 Quantum Häckſel, mehrere 
Haufen Weizenmaſchinenſtroh, 1 Haufen Dung und 1 Schweineftall zum Abbruch ꝛc. 


Fremdes Vieh darf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich den mir 
bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


1. Auction zu Zugdam. 


Montag, den 18. Februar 1895, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des 
Fleiſchermeiſters Herrn Zeller wegen Umzugs an den Meiſtbietenden verkaufen: 
4 Arbeitspferde, darunter ein 7.jähriger Fuchswallach, 7 Kühe, davon 3 hochtragend, 
4 fette, 9 fette Schweine, 4 Brühlinge, 1 großen Fleiſchwagen auf Federn, ſehr gut 
gearbeitet, welcher ſich auch zu andern Zwecken eignet, 1 zweiſp. Kaſtenwagen mit 
Viehgeſtell und Ernteleitern, 1 zweirädr. Wagen, 1 Schlitten, 1 Pflug, 1 Egge, 
2 Paar Spaziers und 2 Paar Arbeitsgeſchirre mit Zubehör, 1 Reitzeug, 1 Dreh⸗ 
mangel, 1 Kinderbettgeſtell, 1 Bettrahmen, 1 Wiege, 1 Schlafbank, 1 Glas- 
2 Kleiderſpinde, 1 Kommode, 1 Kumſthobel, 6 Schock Roggenricht. und 2 Schock 
Krummfiroh, ca. 6 Schock Haferſtroh und mehrere Haufen Weidenſtrauch ꝛc. 
5 Fremdes Vieh darf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich den mir 
bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


12. Steffens, Klein⸗Golmkau, empfiehlt ſchönen Incarnatklee, als Erſa für theuren Weißklee, 
den Ctr. für 18 ME in Käufers u 5 ’ jag N) 


Auction zu Ohrafeld. 


13. Montag, den 25. Februar 1895, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage der 

ee Frau Gebhardt wegen Aufgabe der Wirthſchaft an den Meiſtbietenden 

verkaufen: 
1 Spazierwagen, 1 Kaſtenwagen mit Viehgeſtell und Ernteleitern, 1 Waſſerküwen 
auf Rädern, 1 zweirädrigen Handwagen, 1 faſt neue Hädfelmnfchine, 1 faſt neue 
Fleiſchſchneidemaſchine (Wolf), 1 Dungkarren, 2 Pferdegeſchirre, 1 Wiegemeſſer und 
Block, 1 Wurſtſpritze, 1 Viehwinde, mehrere Blöcke und Taue, 1 Grübenpreſſe, diverſe 
Schlachtutenſilien, mehrere Sägen, 1 Futterkaſten, 1 lange Kuhkrippe, 1 Pflug, 
1 Egge, 1 Doppel⸗Jagdgewehr, 1 Hofhund, 2 Buren, 1 Partie altes Eiſen, Bütten, 
Fäſſer, Eimer, Bettgeſtelle, Tiſche, Schragen, Ketten, 1 Partie eichene Sägeſpähne, 
ſowie einige Fuhren Vorheu und Grummet ıc. 


Den Zahlungstermin werde ich den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. 


Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


1 Ein 3 jähriger Zuchteber, Juchtſauen u. Abfahferkel, 
der großen Jorkſhire⸗Race, ſowie ſehr ſchöne bl. Saatlupinen a Ctr. 3,50 „ und desgl. 
Seradella a Ctr. 7 „ fr. hier, find verkäuflich in Domachau bei Schwintſch. P. Amort. 


15%, Ein Knecht wird geſucht, Lehn 120 MX pro Jahr. Derſelbe kann ſich melden beim 
Forſtrendant Rabowski in Bordzichow bei Hoch⸗Stüblau. 


“ W Chili-Salpeter, = 


Thomasmehl, Kainit u. ſ. w. empfiehlt billigſt Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe 91. 


17. Leinkuchen, G 4,50 per Centner, ift zu haben bei 
H. Spak, Danzig, Mattenbuden 30. 


18. Ein zuverläſſiger, ordentlicher, verhei ratheter Hofmeiſter (Aufſeher), der auch Stell⸗ 
macher⸗Arbeiten machen muß, findet zu Marien d. Js. Stellung in 
Amalienfelde bei Kielau. 


Der Krieger⸗Verein Danziger Höhe 


verſammelt ſich Sonntag, den 17 d. Mte., 4 Uhr, in Kladau bei Dingler. 
Der Vorſtan d. 


Redakteur: Heinrich Schauroth Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei in Danzig, Jopengaſſe 8. 


